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Einnahmen  
und Ausgaben
Im Zeitraum vom 1. Januar bis zum 30. Juni 2018  
lagen die Einnahmen bei 874,8 Millionen Euro.  
Die Ausgaben lagen bei 861,6 Millionen Euro. 

AUSGABEN
861,6 Mio.  

EINNAHMEN
874,8 Mio.  

13,16
MIO. EURO ÜBERSCHUSS

40,1  
Mio. Verwaltungskosten

7,7  
Mio. Gesundheitskonto 
und Telematik

86,5 
Mio. Zusatzbeitrag

5,0 
Mio. sonstige Einnahmen

813,8  
Mio. Leistungsausgaben

783,3  
Mio. Fondszuweisungen



251,7 Mio. (+7,03 %) 
Krankenhaus

149,2 Mio. (+4,22 %)
Ärzte

133,9 Mio. (+5,25 %) 
Arzneimittel

81,5 Mio. (+5,41 %)
Krankengeld

47,1 Mio. (+2,5 %)  
Heil- und Hilfsmittel

40,1 Mio. (+3,0 %)
Verwaltungs- und 
Serviceleistungen

7,7 Mio. (+59,41 %)
Gesundheitskonto 

und Telematik

gab die IKK Südwest direkt für die 
Versorgung und Prävention ihrer 
Versicherten aus. Zudem wurden 
40,1 Mio. Euro für Verwaltungs- und 
Serviceleistungen aufgewendet.    

821,5Leistungsausgaben

MIO. EURO

56,2 Mio. (+11,17 %)
Alle anderen  
Leistungsausgaben

56,5 Mio. (+0,55 %)
Zahnärzte und Zahnersatz

25,0 Mio. (+0,99 %)
Prävention und Impfungen

12,7 Mio. (+1,34 %)
Häusliche Krankenpflege



Vermögen133,3
MIO. EURO

2/2017

2/2018
36 Mio. 
Rücklagesoll

143,6 Mio.  
Monatsausgabe 133,3 Mio.

115,6 Mio.

Die IKK Südwest hat zum 30. Juni 2018 ein Vermögen von 
133,3 Millionen Euro. Hiermit können die Ausgaben von einem Monat 
zu etwa 93 Prozent finanziert werden. Damit ist die IKK Südwest 
solide aufgestellt und erfüllt alle gesetzlichen Anforderungen.



Entwicklung der 
Mitglieder und  

Versicherten
468.129 Mitglieder

642.284
VERSICHERTE

46.491 
Freiwillige 
Mitglieder

68.404 
Rentner

353.034 
Pflichtmitglieder 

(insbesondere Arbeitnehmer)
174.155

Familienversicherte



Vivy kommtUnser aktuelles 
Gesprächsthema

Vivy kommt
Persönlicher Kontakt und zukunftsweisende 
digitale Angebote – für uns kein Gegensatz, 
sondern Angebote, die sich gegenseitig 
ergänzen. Die gute Gesundheitsversorgung 
bleibt ebenso regional wie die persönliche 
Kundenberatung unserer Versicherten 
durch feste Ansprechpartner in den IKK-
Kundencentern vor Ort. Unterstützt wird 
dies durch digitale Helfer. Hier gehen wir 
nun den nächsten Schritt mit der digitalen 
Gesundheitsassistentin „Vivy“. Sie wird 
unseren Versicherten unter anderem dabei 
helfen, alle wichtigen Gesundheitsfakten in 
unserer elektronischen Gesundheitsakte auf 
dem Smartphone einfach und sicher in einer 
Hand zusammenzuführen.


